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1. Bestimmen Sie das Definitionsgebiet und die Lösung für das Problem

ux1
= (ux2

)2 mit u(0, x2) = g(x2) für

• g(x2) = x2
2, (2,5 pt)

• g(x2) = x3
2. (2,5 pt)

2. Sei Ω ⊂ Rn zulässig für den Satz von Gauß, g ∈ C1(Ω) eine skalare und F ∈ C1(Ω;Rn) eine vektorwertige
Funktion. Zeigen Sie ∫

Ω

gdivF dx =

∫
∂Ω

gF · ν dx−
∫

Ω

∇g · F dx ,

worin ν die äußere Einheitsnormale an ∂Ω ist. (1 pt)

3. Sei Ω ⊂ R3 gegeben durch Ω = B1(0) ∩ C für B1(0) = {x ∈ R3 | |x| < 1}, C = {x ∈ R3 |x2
3 > x2

1 + x2
2}.

• Zeigen Sie, dass Ω eine zulässige Menge für den Satz von Gauß ist. (1 pt)

• Sei F : R3 → R3 ein Vektorfeld gegeben durch F (x) = e|x|
3

x. Berechnen Sie
∫
∂Ω
F · ν dx. (3 pt)

• Berechnen Sie
∫
C∩∂B1(0)

F · ν dx. (2 pt)

4. Seien h ∈ C1([0,∞)) eine Funktion mit h(0) = 0 und h′(t) > 0 auf [0,∞) und Ψ : R3 → R eine Funktion
gegeben durch Ψ(x) = h(|x|2). Sei T > 0 fest und Ω ⊂ R3 gegeben durch Ω = Ψ−1([0, T ]). Sei g ∈ C1(R) und
F : R3 → R3, F (x) = g(|x|2)x ein Vektorfeld. Zeigen Sie, dass∫

Ω

divF dx = 4π[h−1(T )]3/2g(h−1(T )) .

(3 pt)

(Hinweis: Zeigen Sie, dass Ω eine Kugel ist, deren Radius
√
h−1(T ) ist.)


